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 Schulleiterrundbrief an die Eltern – Nr. 06 

Würzburg, 23.12.2021 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

der letzte Schultag in diesem Kalenderjahr geht heute zu Ende. Was war das für ein Corona-

Jahr!? Es hat uns allen viel abverlangt: Ihnen als Eltern, Ihren Kindern, unseren Lehrern, 

unserem pädagogischen Nachmittagspersonal. Und manchmal ist sogar die Schulleitung in 

die Knie gegangen. Letztendlich aber haben Sie und wir alle durchgehalten. Wir möchten 

Ihnen SEHR herzlich für Ihre häusliche Mithilfe danken, für Ihre Geduld, die oftmals auf die 

Probe gestellt wurde, für Ihr Engagement, für Ihr Vertrauen in unsere (von „oben“ 

angewiesene und von uns hier „unten“ mönchbergadäquat realisierte) Corona-

Bewältigungsarbeit. DANKE! 
 

Trotz vieler Corona-Einschränkungen sind aber auch viele pädagogische Höhepunkte im 

Mönchberg-Schulleben zu verzeichnen, die wir nicht missen möchten. Hier eine Auswahl: 

- die Schullandheimaufenthalte unterschiedlicher Klassen 

- die corona-konformen „Pausenhof-Feiern“ 

- die GS / MS - Schuljahresabschlussfeiern 2020/21  

- die GS / MS - Einschulungsfeiern 2021/22 

- die vielen Unterrichtsgänge, Exkursionen und Projekte 

- die St. Martinsfeiern mit Theateraufführungen 

- der Besuch des Heiligen Nikolaus in Grund- und Mittelschule 

- die rd. 15 Arbeitsgemeinschaften, die wir Ihren Kindern anbieten können 

- der Gewinn des WVV-Umweltpreises 

- und diese Woche der gemeinsame Gewinn der „Kneipp-Challenge“ durch unsere 5-7. 

DGS-Mittelschulklasse mit Frau Häntschel unter Federführung von Frau Dr. Astrid 

Eitschberger unseres Matthias Grünewald Partnergymnasiums, siehe dazu:  

https://1drv.ms/v/s!Ap7P8ntnNTX1gzSWCwI_4BjsiLYV?e=6iEKcm 
 

Mönchbergschulleitung und Mönchbergteam wünschen Ihnen frohe Fest- und Feiertage, 

einige Tage der Erholung und des Krafttankens für Körper und Geist, einige Stunden der 

weihnachtlich-spirituellen Besinnung und einige Minuten des Nachdenkens und ehrlichen 

Eingestehens, dass es uns trotz aller Corona-Einschränkungen im Vergleich zu 

Krisengebieten in aller Welt doch wirklich gut geht in unserem Land!  

 

Ihnen alles Gute! Wir planen, am 10. Januar 2022 wieder starten zu können. Warten wir 

geduldig ab, welche Weisung uns das Kultusministerium am Freitag vor Schulbeginn 

bezüglich „Omikron“ kurzfristig geben wird. Wir informieren Sie dann über unsere 

Homepage und über unsere Schul.cloud kurzfristig über die Situation. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
 

Ihre Mönchbergschulleitung  

 
 
 
Alban Schraut                                                               Jörg Kerber                                                       Susanne Bremer 
    Schulleiter                                                            Stellv. Schulleiter                                               Rektoratsassistentin 

 
Anlagen 

https://1drv.ms/v/s!Ap7P8ntnNTX1gzSWCwI_4BjsiLYV?e=6iEKcm
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Würzburg, Dez. 2021 

Stille Nacht, heilige Nacht. 

Ende des Jahres 2021 sind mehr Menschen weltweit auf der Flucht, als in 

Deutschland Menschen leben. 83 Millionen suchen verzweifelt nach einer 

neuen Heimat. Doch es gibt nicht mal einen Stall, sondern Zelte. Keine 

Hirten beten, sondern Politiker verhandeln. Keine Engel singen, sondern 

rechte Gruppen demonstrieren. Keine Könige bringen Geschenke, sondern 

Behörden schreiben Abschiebungsbescheide.  

 

Einsam wacht, keiner lacht. 

Ende des Jahres 2021 hungern 800 Millionen Menschen. Darunter sind 130 

Millionen Kinder vom Hungertod bedroht. Alle zehn Sekunden verhungert 

eines dieser Kinder. In Deutschland sind 67% der Männer, 53% der Frauen 

und 10% der Kinder übergewichtig. Die kommenden Festtage sind 

(Fr)Esstage. Wir leben im Überfluss. Zwölf Millionen Tonnen Lebensmittel 

landen in Deutschland pro Jahr im Müll.  

 

Ohne Macht, Ohnmacht. 

Ende des Jahres haben die Staaten dieser Welt 1,5 Milliarden Euro für 

Waffen ausgegeben. In rd. 20 Ländern herrscht Krieg. Bei diesen Kriegen 

kämpfen auch rd. 250.000 Kindersoldaten mit. Doch wen interessiert diese 

Zahl? Und die einzelnen Schicksale? 

 

Killer-Nacht, trotz der Wacht. 

Darf man an Weihnachten, am „Fest der Liebe“ die Idylle trüben? Oder wird 

Weihnachten sogar bedeutungsvoller, wenn man die Idylle stört? Wem 

schadet die Desillusionierung? Wem nutzt sie? Um es so zu sehen: Wir 

dürfen HIER bei uns dankbar sein für die „kaputtheile Welt“ – es geht uns 

gut. Es könnte auch anders sein. 

 

Frohe Weihnachten 2021 

 

Ihr Mönchberg-Schulteam 


